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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE  
 

 
 

Sprechzeiten des Bürgermeisters  
 

 

In der nächsten Woche gelten folgende Öffnungszeiten in den Rathäusern in Unterwachingen und in 

Hausen am Bussen:  

¶ Rathaus Unterwachingen:  Donnerstag von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 

¶ Rathaus Hausen am Bussen:   Donnerstag von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr. 

Ihr Anliegen können Sie auch gerne per EïMail unter info@hausenïamïbussen.de bzw.                

info@unterwachingen.de weitergeben. 

In dringenden Fällen ist Herr Bürgermeister Rieger unter der TelefonïNr. 07393 3516 erreichbar. 

ï Bürgermeisteramt ï 

 
 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats in Hausen am Bussen 
 

 

Am Donnerstag, den 26. Januar 2023, findet um 19:30 Uhr im Rathaus in Hausen am Bussen die 

nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt. 

Zu dieser Sitzung ergeht hiermit freundliche Einladung. 

T A G E S O R D N U N G : 

1.) Bauvorhaben ï Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage in Hausen am Bussen,  

Grasgarten 3, Flst. Nr. 335/19 

2.) Benutzungsï und Gebührenordnung der Römerhalle 

3.) Spenden an die Gemeinde Hausen am Bussen  

ï Zustimmung des Gemeinderats nach § 78 Gemeindeordnung (GemO) 

4.) Kinderspielplatz ï TÜVïMängelbericht 

5.) Erlass einer neuen Feuerwehrentschädigungssatzung 

6.) Bekanntgaben 

7.) Verschiedenes, Wünsche, Anfragen 

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

Hans Rieger ï Bürgermeister 

mailto:info@hausen-am-bussen.de
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Abfuhr des ĂGelben Sackesñ 
 

 

Die nªchste Abfuhr der ĂGelben Sªckeñ in unserer Gemeinde erfolgt am  

Donnerstag, den 26. Januar 2023 

durch die Firma Knettenbrech & Gurdulic, Ulm.  
 

Wir möchten auf diesen Termin hinweisen und gleichzeitig bitten, das Sammelgut bis spätestens 

06:00 Uhr bereitzulegen. 

 
 

InfoïTag am Aufbaugymnasium der FranzïvonïSalesïSchule Obermarchtal 
 

 

Am Samstag, den 4. Februar 2023 bieten wir allen interessierten Schülerinnen und Schülern sowie 

deren Eltern die Möglichkeit an, unsere Schule von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr  zu besuchen und ken-

nenzulernen. In zwei Vorträgen (11:00 Uhr und 13:00 Uhr) informiert die Schulleitung u.a. über das 

Schulkonzept und die Aufnahmebedingungen. Informationen finden sich auch auf der Homepage 

www.fvsïschule.de/aufbaugymnasium. 
 

Das FranzïvonïSalesïAufbaugymnasium führt Schülerinnen und Schüler in drei Jahren zur Allge-

meinen Hochschulreife (Abitur). Gearbeitet wird nach dem ĂMarchtaler Planñ, dem pädagogischen 

Konzept der Kath. Freien Schulen in der Diözese RottenburgïStuttgart. Neben dem persönlichen Ler-

numfeld prägen unterschiedliche Elemente wie der Vernetzte Unterricht, das Sozialpraktikum und der 

Seminarkurs PTF das Profil der Schule. Begleitete Studierzeiten und regelmäßige Lernentwicklungs-

gespräche rhythmisieren den Schulalltag und begleiten die Schülerinnen und Schüler beim Schritt in 

die Kursstufe. Die Kurswahl folgt den Vorgaben des allgemeinbildenden Gymnasiums. Als spätbe-

ginnende zweite Fremdsprache wird ab der Eingangsklasse Spanisch unterrichtet. 
 

Anmeldeschluss ist der 1. März 2023.  

Weitere Auskünfte erhalten Sie auf unserer Homepage sowie telefonisch unter 07375 959ï300. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schule an der Donauschleife gewinnt IN Projekte Preis 2022 im Fach Französisch 
 

 

Seit einigen Jahren orga-

nisieren die Französisch-

lehrerinnen Nadja Mayer, 

Véronique Stark und Jo-

ana Burkard mit ihrer 

Kollegin Jessica Nitsche 

und dem Collège de la 

Durantière und Sophie 

Germain in Nantes einen 

Schüleraustausch. Die 

letzte Begegnung fand im 

Mai 2022 statt. 

Nach dem letzten Schü-

leraustausch hat sich die 

Schule an der Donauschleife für den IN Projekte Preis 2022 beworben, ein gemeinsames Programm 

des DeutschïFranzösischen Jugendwerks (DFJW), der Kultusministerkonferenz (KMK) und des fran-

zösischen Bildungsministeriums. Mit diesem Preis sollen Schulen mit zweisprachigen Angeboten un-

terstützt und fächerübergreifende, interkulturelle Projektpädagogik in deutschïfranzösischen Schul-

austauschbegegnungen wertgeschätzt werden.   

Realschule    Gemeinschaftsschule     Grundschule 

Schule an der Donauschleife 
EugenơBolzơStraße 5 ơ 7 

89597 Munderkingen 
Telefon 07393 9541ơ0 
Telefax 07393 9541ơ29 

info@sadds.de | www.sadds.de 



Die Freude war riesengroß als die Schule an der Donauschleife die Nachricht erhielt, dass sich das 

Institut français Deutschland und das GoetheïInstitut Paris bei ihrer gemeinsamen Jurysitzung Ende 

November für das Projekt der Munderkinger Realschule und der französischen Partnerschule mit dem 

Titel ĂDie Kunst, umweltfreundlich zu seinñ als bestes IN Projekt 2022 entschieden hat. Die Projekt-

leitung oblag den Lehrerinnen Nadja Mayer, Joana Burkard und ihrer französischen Kollegin Jessica 

Nitsche. Die Umsetzung des Projekts war vor dem Hintergrund der Pandemie eine besonders große 

Herausforderung. Entstanden sind deutschïfranzösische Freundschaften und die Aufführung eines 

gemeinsamen deutschïfranzösischen Theaterstücks mit musikalischer Umrahmung in Nantes, in wel-

chem die Schüler*innen ihre Rolle in der jeweiligen Fremdsprache vorbereitet und dann vor Publi-

kum gespielt haben. 

Die offizielle Preisverleihung an der Schule an der Donauschleife findet im Frühjahr statt, mit simul-

taner OnlineïÜbertragung in beiden Ländern. Anwesend sein werden neben Schüler*innen und Lehr-

kräften auch Vertreter*innen des Institut français und der Schulaufsichtsbehörde BadenïWürttem-

berg. 

 
 

Einladung zur Informationsveranstaltung  

der FranzïvonïSalesïMädchenrealschule Obermarchtal 
 

 

Am Samstag, den 4. Februar 2023, um 10:00 Uhr, findet in der Aula der Mädchenrealschule eine 

Informationsveranstaltung für die kommenden Fünftklässlerinnen statt. 

Alle interessierten Eltern mit ihren Töchtern sind dazu herzlich eingeladen. 

Es werden der Marchtaler Plan mit seinen pädagogischen Grundsätzen, die Möglichkeit der Schwer-

punktsetzung in Kunst, Musik oder Sport sowie weitere Angebote der Schule vorgestellt.  

Während der Elterninformation können die zukünftigen Schülerinnen die Schwerpunkte kennen ler-

nen und sich in Gruppen künstlerisch, musikalisch und sportlich betätigen, sowie etwas über den 

Schulalltag erfahren. 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit der Besichtigung der Schule. 
 

Interessierte Eltern können ab sofort telefonisch oder direkt nach der Veranstaltung persönlich einen 

Termin für ein Aufnahmegespräch vereinbaren.  
 

FranzïvonïSalesïSchule Mädchenrealschule Obermarchtal 

Tel.ïNr. 07375ï959200, EïMail: mrs.sekretariat@fvsïschule.de, www.fvsïschule.de 

 
 

MITTEILUNGEN VON ÄMTER UND BEHÖRDEN  
 

 

 
 

 

Am Freitag, den 27. Januar 2023, im ĂWald ErlebenñïProgramm: 

Nachtwanderung durch den Wald bei Ehingen 
 

 

Mit Waldpädagoge Alexander Rothenbacher geht es im Rahmen des ĂWald ErlebenñïProgramms am 

Freitag, den 27. Januar 2023, von 16:30 bis 20:30 Uhr für alle Nachteulen ab sechs Jahren auf eine 

besondere Nachtwanderung. Hier erlebt man den Wald zu einer ganz anderen Uhrzeit als gewohnt: 

Was war das für ein Geräusch? Vielleicht ein Fuchs oder gar ein Dachs? Man muss gut aufpassen, 

dass man sich nicht verläuft. Treffpunkt ist der Parkplatz unterhalb vom Schloss in EhingenïMochen-

tal. 
 

Anmeldungen und weitere Informationen  

Anmeldungen werden per EïMail an walderleben@albïdonauïkreis.de noch bis Mittwoch, den 25. 

Januar 2023, entgegengenommen. Das aktuelle Programm ist auf der Homepage des Landratsamtes 

www.albïdonauïkreis.de unter ĂDienstleistungen AïZñ > ĂForstñ verfügbar. Dort sind auch Hin-

weise zum Anmeldeprozess zu finden.  
 

Zu allen Veranstaltungen muss eine wettergerechte Kleidung, festes Schuhwerk, Getränke und, wenn 

nötig, ein Vesper im Rucksack, mitgebracht werden. 

mailto:sekretariat@fvs-schule.de
mailto:walderleben@alb-donau-kreis.de
http://www.alb-donau-kreis.de/


 

Dienststellen des Landratsamtes am 24. Januar 2023 geschlossen 
 

 

Wegen einer internen Veranstaltung haben am Dienstag, den 24. Januar 2023, alle Dienststellen des 

Landratsamtes AlbïDonauïKreis ganztägig geschlossen. Von der Schließung betroffen sind auch die 

Deponien ĂRoter Hauñ in EhingenïStetten, sowie ĂUnter Kaltenbuchñ in LaichingenïSuppingen. 

Auch die Telefonzentrale ist an diesem Tag nicht besetzt.  
 

Die Entsorgungszentren der Abfallwirtschaft AlbïDonauïKreis haben von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

regulären Betrieb. Die Wertstoffhöfe und GrüngutïAnnahmestellen des AlbïDonauïKreises sowie 

die Deponie EhingenïLitzholz sind dienstags generell geschlossen.   
 

Am Mittwoch, den 25. Januar 2023, sind die Dienststellen wieder zu den gewohnten Zeiten geöff-

net.  

 
  

ĂMitten im Lebenñ: Ausstellung der Laichinger K¿nstlerin 

Irma Strohm eröffnet am 22. Januar 2023 
 

 

Mit ĂIrma Strohm: Mitten im Lebenñ prªsentiert das Landratsamt AlbïDonauïKreis erstmals seit Be-

ginn der CoronaïPandemie wieder eine Einzelausstellung im Haus des Landkreises. In ihren Acrylï 

und Ölgemälden porträtiert die Laichinger Künstlerin sowohl Erwachsene als auch Kinder in ruhigen, 

oft träumerisch anmutenden Szenen. Die Autodidaktin fand 2008 zur Malerei und entwickelte ihr 

Werk seitdem kontinuierlich weiter. 
 

Die Ausstellung eröffnet am Sonntag, den 22. Januar 2023, 

um 11:00 Uhr  ï alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 

Der Stellvertretende Landrat und Erste Landesbeamte Markus 

Möller begrüßt die Gäste. Das Rahmenprogramm der Eröff-

nung gestalten Alexa Strohm, die einführende Worte zur Aus-

stellung spricht, sowie 4YOU Gesang. 
 

Einen Zugang zum Haus des Landkreises in der Schillerstraße 

30 erhalten Besucherinnen und Besucher in der Zeit von 10:30 

bis 11:15 Uhr über den Eingang Schillerstraße oder den Innen-

hof. Die Ausstellung läuft bis zum 17. Februar 2023 und ist in 

dieser Zeit während der allgemeinen Öffnungszeiten des Land-

ratsamtes zugänglich (Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 

Uhr sowie Donnerstag von 8:00 bis 17.30 Uhr).  

 
Bildunterschrift:  Porträtmalerei von Irma Strohm © Irma Strohm 

 
 

Spitze auf dem Land! Technologieführer für BadenïWürttemberg:  

Bis 28. Februar 2023 müssen die Aufnahmeanträge für die nächste Auswahlrunde 

vorliegen 
 

 

Über die Förderlinie ĂSpitze auf dem Land! Technologieführer für Ba-

denïWürttembergñ können innovationsstarke Unternehmen im Ländli-

chen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) eine Förderung erhal-

ten, um neue Produkte oder Dienstleistungen voranzutreiben. Gemein-

den mit solchen Unternehmen können sich noch bis zum 28. Februar 

2023 (Ausschlussfrist!) für die aktuelle zwanzigste Auswahlrunde bewerben. 

Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Bedeutung für den Ländlichen Raum, da sie 

die ausgeglichene Struktur BadenïWürttembergs prägen und Kerne für Innovationen und Zukunftsfä-

higkeit sind. Kleine Unternehmen mit weniger als 50 Beschäftigten können für ihre Investition bis zu 

20 Prozent Zuschuss erhalten, mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten bis zu zehn 

Prozent. Der maximale Förderbetrag pro Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei einem deutlich erkennba-

ren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann die Förderung auf max. 500.000 Euro pro 

Projekt erhöht werden. Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt.  



Bezuschusst werden Unternehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen zur Entwick-

lung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter Produkte und Dienstleistungen. 

Die Förderung erfolgt aus Landesï und EFREïMitteln. Die Fördermodalitäten gelten gemäß dem 

Operationellen Programm EFRE 2014ï2020 bzw. 2021ï2027 und den diesbezüglichen Verordnun-

gen, Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und Leitlinien auf EUï, nationaler und Landesebene. Die 

Bewerbung für die Förderlinie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemeinden in Zusam-

menarbeit mit dem Unternehmen. Die Entscheidung über die Aufnahme erfolgt durch das Ministe-

rium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz BadenïWürttemberg auf der Basis des 

Vorschlages eines dazu eingerichteten Bewertungsausschusses. 
 

Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 

Oberregierungsrätin Christine BraunïNonnenmacher 

Referat 32 ï Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Strukturentwicklung 

Telefon: 07071 757ï3327, EïMail: christine.braunïnonnenmacher@rpt.bwl.de 
 

Weitere Informationen zu ĂSpitze auf dem Landñ: 

https://mlr.badenïwuerttemberg.de/de/unsereïthemen/laendlicherïraum/foerderung/efre/spitzeïaufï

demïland/ 

 

 

 

 

BiZ & Donna ï Die Vortragsreihe (nicht nur) für Frauen 

Wieso Minijob? 
 

 

Am Mittwoch, den 25. Januar 2023 findet im Rahmen der BiZ & DonnaïVortragsreihe online die 

Nachholveranstaltung ĂDer Minijob ï Chancen und Risiken eines beliebten Verdienstmodellsñ statt. 

Dann informiert Bärbel Mauch, Geschäftsführerin des Deutschen Gewerkschaftsbund Südostwürt-

temberg umfassend über 520ïEuroïJobs. In diesem OnlineïWorkshop erfahren interessierte Frauen 

und Männer unter anderem welche Vorï und Nachteile ein Minijob bietet, welche Pflichten Arbeitge-

ber haben und wie es sich mit der Altersabsicherung verhält. Die zweistündige Veranstaltung beginnt 

um 09:00 Uhr, die Teilnahme ist kostenfrei.  
 

Die Plätze sind begrenzt. Daher die Bitte um rechtzeitige Anmeldung unter Ulm.BCA@arbeitsagen-

tur.de. Für die Teilnahme wird ein internetfähiges Smartphone, Tablet oder Laptop benötigt. Weitere 

Veranstaltungen unter www.arbeitsagentur.de 

 

 
 

 

Einladung zur Informationsveranstaltung ĂAltersrenten ï Wer? Wann? Wie(viel)? 
 

 

Die Deutsche Rentenversicherung BadenïWürttemberg, Regionalzentrum Ulm lädt zu einer Informa-

tionsveranstaltung ĂAltersrenten ï Wer? Wann? Wie(viel)?ñ ein. 
 

¶ Wer kann Rente wegen Alters beanspruchen? 

¶ Wann sind die Voraussetzungen erfüllt? 

¶ Wie, wo und wann kann die Rente beantragt werden? 

¶ Ergeben sich für mich Rentenabschläge? 
 

Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in allgemein verständlicher Form. 

Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, den 24. Januar 2023, 16:00 Uhr, im Regional-

zentrum Ulm, Wichernstraße 10 (BasteiïCenter), 89073 Ulm statt.  
 

Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich unter Tel.: 0731 920410, Fax 0731 

92041ï193, EïMail: regio.ul@drvïbw.de. 

https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/
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Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit verschickt: 

Hilfe bei der Steuererklärung 
 

 

Hilfe bei ihrer Steuererklärung erhalten Ruheständler durch die kostenlose Bescheinigung »Informa-

tion über die Meldung an die Finanzverwaltung«. Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich rele-

vanten Beträge auf, die die gesetzliche Rentenversicherung automatisch für das Jahr 2022 an die Fi-

nanzverwaltung ¿bermittelt hat. Wer die ĂInformation über die Meldung an die Finanzverwaltungñ in 

der Vergangenheit schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch für 2022 wieder automatisch von 

der DRV zugesandt. Wer sie hingegen erstmals benötigt, kann sie unter www.deutscheïrentenversi-

cherung.de/steuerbescheinigung anfordern. 
 

Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten Beträge der gesetzlichen Rentenversiche-

rung grundsätzlich dem Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von Hand in die Steuererklä-

rung eingetragen werden. Wer jedoch zur Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet ist, muss nur 

dann selbst Eintragungen vornehmen, wenn diese eDaten nicht oder nicht zutreffend übermittelt wur-

den. 
 

Energiepreispauschale nicht enthalten 

Bei der aufgrund des Rentenbezugs ausgezahlten Energiepreispauschale in Höhe von 300 Euro han-

delt es sich nicht um eine Rentenleistung. Daher ist die Energiepreispauschale nicht in der Bescheini-

gung enthalten, wenngleich die Zahlung der Finanzverwaltung mitgeteilt wurde. Eine zusätzliche Be-

scheinigung über die Zahlung der Energiepreispauschale erteilen die Rentenversicherungsträger daher 

nicht. 
 

Weitere Informationen enthält die Broschüre »Versicherte und Rentner: Informationen zum Steuer-

recht«. Sie kann kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825ï23888 oder per EïMail (presse@drvï

bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutscheïrentenversicherungïbw.de steht die Bro-

sch¿re unter ĂPressemitteilungen und Nachrichtenñ ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfü-

gung. 

 
 

Mikrozensus 2023 ï Start in BadenïWürttemberg 

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung 
 

 

Der Mikrozensus 2023 beginnt: Am 9. Januar 2023 startete bundesweit die grºÇte jªhrliche Haushal-

teerhebung in Deutschland. Das Statistische Landesamt BadenïWürttemberg bittet hierfür alle ausge-

wählten Haushalte um ihre Mithilfe. Über das ganze Jahr 2023 hinweg werden in mehr als 900 Ge-

meinden rund 60 000 in einer Stichprobe ausgewªhlte Haushalte in BadenïWürttemberg zu ihren Le-

bensverhältnissen befragt. Dies sind rund ein Prozent der insgesamt rund 5,2 Millionen Haushalte im 

Südwesten. 

Was ist der Mikrozensus? Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 

Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der EUïweit durchgeführten Erhebung zur Ar-

beitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EUïweit durchgeführten Be-

fragung zu Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird das Frage-

programm des Mikrozensus um die ebenfalls EUïweit durchgeführte Erhebung zur Internetnutzung 

in privaten Haushalten (IKT) ergänzt. 

Der Mikrozensus erhebt dabei Daten zu einer Vielzahl an Themen. Hierzu zählen die Familienkons-

tellationen, in den Menschen leben, welche Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung erworben wur-

den oder in welcher Erwerbssituation sich die Menschen befinden. Im vergangenen Jahr wurden die 

Haushalte zusätzlich zu ihrer Wohnsituation befragt. Der Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse 

zu den Wohnkosten in BadenïWürttemberg. 2023 wird ein Teil der Haushalte ergänzend zum regulä-

ren Fragenprogramm um Auskünfte über ihre Krankenversicherung gebeten. Die Ergebnisse des 

Mikrozensus sind somit eine wichtige Informationsquelle zu den Lebensï und Arbeitsbedingungen 

der Menschen. 

Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Menschen im Rentenalter, von Studierenden so-

wie von Erwerbslosen genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten oder Selbstständigen. Ins-

besondere auch in Zeiten stark steigender Preise, die wirtschaftliche und soziale Veränderungen nach 

sich ziehen, ist der Mikrozensus von Bedeutung.  

https://email.t-online.de/em/html/mailreadview/getmsg?m=113668587712272710&f=INBOX&pmtpt=html%2Cplain&mtpp=html&ec=1
https://email.t-online.de/em/html/mailreadview/getmsg?m=113668587712272710&f=INBOX&pmtpt=html%2Cplain&mtpp=html&ec=1
https://email.t-online.de/em/html/mailreadview/getmsg?m=113668587712272710&f=INBOX&pmtpt=html%2Cplain&mtpp=html&ec=1


Die Auskünfte der Haushalte helfen, die aktuelle Lage der Bevölkerung in BadenïWürttemberg abzu-

bilden. Die Angaben der befragten Haushalte sind die Grundlage für Informationen und Meldungen 

wie beispielsweise zur Armutsgefährdung, zu erwerbstätigen Elternteilen und zum Anteil hochquali-

fizierter Frauen in BadenïWürttemberg. 

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? ï In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zu-

nächst Gebäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der Namen der Haushalte in den Ge-

bäuden setzt das Statistische Landesamt vor Ort Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhebungsbeauftrag-

ten können sich bei der Namensermittlung mittels eines Ausweises als Beauftragte des Statistischen 

Landesamtes BadenïWürttemberg ausweisen. Für die zufällig ausgewählten Haushalte besteht Aus-

kunftspflicht. Sie werden innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im 

Rahmen des Mikrozensus befragt. 

Wie läuft die Befragung ab? Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten ein Anschreiben des Sta-

tistischen Landesamtes BadenïWürttembergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für die Meldung über 

das Internet enthalten. Alternativ besteht die Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefonin-

terview mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landesamts nachzukommen, 

oder selbständig einen Papierbogen auszufüllen. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder 

von einer volljährigen Person erteilt werden. 

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden we-

der an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statisti-

schen Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landesï und Regionalergebnissen 

weiterverarbeitet. 

 
 

     
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2023 

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege und Entwicklung  

von Kulturlandschaften 
 

 

Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg vorbildlich um den Erhalt traditio-

neller Landschaftsformen kümmern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 2023 bewerben. Ein-

sendungen sind bis zum 30. April 2023 möglich. 

ĂKulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschichte unseres Landes in all ihrer Vielfalt. 

Sie sind Zeichen für den bewussten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie stiften Identi-

tät und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der sich um ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öf-

fentliche Anerkennungñ, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Heimatbun-

des, die Intention des mit über 10.000 Euro dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury 

auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur 

Vermarktung der Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch Streuobstwiesen, 

Weinberge in Steillagen oder beweidete Wacholderheiden. 

Der mittlerweile traditionelle JugendïKulturlandschaftspreis ist einer der Hauptpreise, die mit je-

weils 1.500 Euro dotiert sind. Das Preisgeld stellen der Sparkassenverband BadenïWürttemberg so-

wie die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Verfügung. Der seit 1991 vergebene Kulturlandschafts-

preis zeichnet Privatleute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit mindestens drei 

Jahren engagieren. Bewerben können sich Teilnehmer aus dem Vereinsgebiet des Schwäbischen Hei-

matbundes, also den ehemals württembergischen oder hohenzollerischen Teilen des Landes.  

Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Dokumentation, Sicherung und Restaurie-

rung von Kleindenkmalen. Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, Feldï und Wegekreuze, 

Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann 

auch die inhaltliche Aufbereitung in Gestalt eines Buches sein. 

Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen im Format DIN A4 ist der 30. April 

2023. Kostenlose Broschüren mit den Teilnahmebedingungen sind unter www.kulturlandschafts-

preis.de, beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart sowie bei allen württembergischen Sparkassen 

erhältlich. Die Verleihung findet im Herbst 2023 im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt. 

http://www.kulturlandschaftspreis.de/
http://www.kulturlandschaftspreis.de/


 

VEREINSNACHRICHTEN  
 

 
 

Musikkapelle Emerkingen e. V. 
 

 

Probentermine: 
 

Vororchester: Montag, 23. Januar 2023, 17:15 Uhr Unterstadion 

Jugendkapelle:  Freitag, 20. Januar 2023, keine Probe 

Aktive Kapelle:  Freitag, 20. Januar 2023, 20:00 Uhr Probe 
 

Peter Pflug ï 1. Vorsitzender 

 
 

S S V Emerkingen e. V. 
 

 

Abteilung Jugendfußball: SSV ï Junioren  
 

Übersicht über die FußballïHallenturniere an denen die Juniorenï

Teams teilnehmen. 
 

SGM Emerkingen / Unterstadion 

Bambini 

15. Januar 2023 bei den SF Kirchen in der Längenfeldhalle in Ehingen 

Auf zwei Spielfeldern wurde im 3 gegen 3 gespielt. In dieser Altersklasse gibt  

                                    es ja keine Wertung. Mit Eifer wurde gespielt. Voller Stolz konnte am Ende  

                                    des Turniers jeder Teilnehmer einen Pokal in Empfang nehmen.  
                                       

25./26. Februar 2023  beim SV Unterstadion in Oberstadion 
  

FïJunioren 

14. Januar 2023 beim TSV Attenweiler (vormittags) 

   bei den SF Kirchen in der Längenfeldhalle in Ehingen (nachmittags) 

                                   Mit jeweils einer Mannschaft wurde in Attenweiler und in Ehingen gespielt.  

                                   Auch in dieser Altersklasse gibt es ja keine Wertung, sodass die überwiegenï 

                                   den Niederlagen sich nicht in der Tabelle wiederspiegeln.  

                                  Jeder Teilnehmer konnte einen Pokal mit nachhause nehmen. 
 

25./26. Februar 2023  beim SV Unterstadion in Oberstadion 
 

EïJunioren 

25./26. Februar 2023  beim SV Unterstadion in Oberstadion 
  

DïJunioren beim Turnier der SF Kirchen 

 
 

DïJunioren 

14. Januar 2023       bei den SF Kirchen in der Längenfeldhalle in Ehingen 

                                    Mit 4 Punkten platzierte sich die SGM auf Platz vier bei 6 Teilnehmern.  



                                   Sieger wurde die SGM Öpfingen vor Oberdischingen und Ennetach. Kirchen   

                                   und Dettingen reihten sich hinter der SGM Emerkingen / Unterstadion ein. 
 

11. Februar 2023       beim FC Wacker Biberach in Biberach 
 

25./26. Februar 2023  beim SV Unterstadion in Oberstadion 
  

CïJunioren (SGM DonauïWinkel)  

21. Januar 2023         beim SC Heroldstatt in Heroldstatt 

 
TosoX Kurs  
 

TosoX ist ein funktionales, intensives und motiviertes GanzkörperïWorkout, bei dem Elemente aus 

dem Kampfsport mit Übungen aus dem Fitnessbereich zu einem ganzheitlichen Fitnesskonzept ver-

bunden werden. Das Training ist für jeden gesunden Menschen geeignet, egal ob trainiert oder untrai-

niert.  
 

Wann:  jeden Mittwoch, 18:30 Uhr  ï 19:30 Uhr  

Wo:   Römerhalle Emerkingen  

Kosten:  SSVïMitglieder 30,00 ú; NichtïMitglieder 45,00 ú 

Kommt auf ein kostenloses Schnuppertraining vorbei, ich freue mich auf Euch!  
 

Anmeldung oder Rückfragen:  

Tel. mobil: 0174 3936478 (Whatsapp oder telefonisch)  
 

Lisa Bauhofer (Toso X ï Instructor)  

 
 

SONSTIGES 
 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117      Feuerwehr / Rettungsdienst: 112    Polizei: 110 
 

BereitschaftsdienstïZeiten:  

Montag, Dienstag, Donnerstag 18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages  

Mittwoch 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages, Freitag 16:00 Uhr  bis 08:00 Uhr des Folgetages, 

Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24. / 31.12.) 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages. 
 

Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen  

Nur am Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24. / 31.12.) 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr   

An allen normalen Werktagen (Montag ï Freitag) ist die Notfallpraxis nicht besetzt.  

Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfügung. Für die Sprechstunde benötigen 

Sie keinen Termin. 
 

Bereitschaftsdienst an den Wochenenden / Feiertagen  

Der fahrbereite, diensthabende Arzt ist in Telefonbereitschaft während der Dienstzeit über die oben 

angegebene Nummer erreichbar. Innerhalb des Dienstbezirks steht er für telefonische Beratungen und 

medizinisch notwendige Hausbesuche immobiler Patienten zur Verfügung.  
 

Bereitschaftsdienst an den Werktagen (Montag bis Freitag ohne Feiertage)  

Der diensthabende Arzt ist in Telefonbereitschaft während der Dienstzeit über die o. g. Nummer er-

reichbar. Ort und Zeitpunkt der Behandlung sind grundsätzlich telefonisch zu erfragen.  

Bei lebensbedrohlichen und dringenden Notfällen und im Zweifelsfall ist umgehend die Rettungs-

leitstelle Ulm auf der Notrufnummer 112 anzurufen. 
 

Sozialstation Raum Munderkingen:                   Telefon   38 82. 
 

Zahnärztlicher Notfall dienst:                          Telefon   0761 120 120 00. 
 

ApothekenïNotdienst: 20.01.2023: Apotheke am Bronner Berg Laupheim, 21.01.2023: Schlossï

Apotheke Obermarchtal, 22.01.2023: LöwenïApotheke Erbach, 23.01.2023: VitalisïApotheke Ehin-

gen, 24.01.2023: RatsïApotheke Laupheim, 25.01.2023: Apotheke Dr. Mack Munderkingen, 

26.01.2023: Apotheke Dr. Mack am Wenzelstein Ehingen. 



Ambulanter Pflegeservice der Krankenhaus GmbH AlbïDonauïKreis: Wir sind immer für Sie da! 

89584 Ehingen, Spitalstraße 29:                   Telefon 07391 586ï586, Telefax 07391 586ï587, 

89143 Blaubeuren, Ulmer Straße 26:            Telefon 07344 170110, Telefax 07344 170111. 

Telefon 0800 0586586 ï Ihr Anruf ist gebührenfrei. 
 

MR Soziale Dienste gGmbH: 

Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Ehingen: Tel.: 07351 18826ï20, Telefax 18826ï30. 
 

Pflegestützpunkt AlbïDonauïKreis, Sternplatz 5, 89584 Ehingen  

Claudia Litzbarski, Tel.: 07391 779ï2476, EïMail: claudia.litzbarski@albïdonauïkreis.de  

Kontaktzeiten: Dienstag und Donnerstag. 

 
 

Kreisbauernverband UlmïEhingen e. V.: 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 3. Februar 2023 

 

 

Der Kreisbauernverband UlmïEhingen e. V. lädt ein zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 

3. Februar 2023 in die Erlenbachhalle, Jahnstraße, 89155 Erbach.Die Veranstaltung beginnt mit ei-

nem kleinen Imbiss um 19:00 Uhr. Die Bewirtung übernehmen die LandFrauen Donaurieden. 

Als Referenten sind geladen, Frau Susanne SchulzeïBockeloh, Vizepräsidentin des Deutschen Bau-

ernverbandes, zum Thema: ĂZukunftsbauerñ und Herr Prof. Dr. Dr. Markus Schick,  Ministerialdi-

rektor Lebensmittelsicherheit Tiergesundheit BMEL zum Thema: ĂWo sieht das BMEL die Zukunft 

der Tierhaltung in Deutschland?ñ. 

Auf Ihr Kommen freut sich der Vorsitzende Ernst Buck. 

 
 

Wechsel an der Spitze des AOKïBezirksrats: 

Maria Winkler ist neue Vorsitzende des Selbstverwaltungsorgans 
 

 

Maria Winkler, Geschäftsführerin des ver.di Bezirks 

UlmïOberschwaben, hat zu Beginn des Jahres turnus-

gemäß den Vorsitz des Bezirksrats der AOK UlmïBi-

berach übernommen. Sie vertritt im ehrenamtlichen Selbstverwaltungsorgan die 

Versichertenseite. Damit löst sie Götz Maier, Geschäftsführer der Südwestmetall 

Bezirksgruppe Ulm, ab, der die Leitung im vergangenen Jahr innehatte.  

ĂWir wollen auch künftig als verlässlicher und innovativer Gesundheitspartner in 

der Region die Gesundheitsversorgung voranbringenñ, sagt Maria Winkler. Ge-

rade in Zeiten des sich abzeichnenden Ärztemangels auf dem Land sei eine regi-

onal agierende und gut vernetzte AOK von entscheidender Bedeutung für den Erhalt und den weite-

ren Ausbau der Versorgungsstrukturen. ĂEin wohnortnaher Zugang zur ärztlichen Versorgung muss 

selbstverständlich bleibenñ, betont Winkler. Der Schlüssel zum Erfolg sei hier ein ausgewogenes An-

gebot von ambulanten, rehabilitativen und pflegerischen Versorgungsstrukturen, die gut miteinander 

zusammenarbeiten. 

ĂDer Bezirksrat wird auch weiterhin jede Gelegenheit auf lokaler Ebene nutzen, um für die Anliegen 

der Versicherten einzutretenñ, so Winkler.  Nach wie vor punkte die AOK UlmïBiberach mit regio-

naler Nähe und persönlicher Beratung. Durch die Pandemie haben aber auch digitale Angebote im 

Bereich Service und Gesundheitsförderung einen Schwung erhalten. Die digitale Kundenberatung 

wird immer häufiger eingesetzt. Genau wie beim persönlichen Besuch kann bei der Digitalberatung 

das Anliegen wie gewohnt mit dem persönlichen Ansprechpartner besprochen werden. ĂAllerdings 

von zuhause aus ï ausgestattet mit einem internetfähigen Gerät können auf einer WebïOberfläche 

Unterlagen hochï und runtergeladen, gemeinsam ausgefüllt und unterschrieben werdenñ, sagt Maria 

Winkler. Die Vorteile dieses neuen ServiceïAngebotes lägen auf der Hand. ĂEs gibt viele Versi-

cherte, denen es nicht möglich ist, in ein AOKïKundencenter zu kommen. Diese Menschen können 

wir mit der Digitalberatung erreichen und sie persönlich und umfassend beraten.ñ 

Der Bezirksrat der AOK UlmïBiberach ist paritätisch mit jeweils 14 Arbeitgeberï und Versicherten-

vertretern aus der Region besetzt und unterstützt die Geschäftsführung der AOKïBezirksdirektion in 

gesundheitspolitischen Fragen. 

mailto:claudia.litzbarski@alb-donau-kreis.de


 
 

 

 

 
 

 
 


